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Wer und was? 
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Danke an die Jury des  
Best-Practice-Wettbewerbs „Kooperationen und Infrastrukturen zur 
Förderung von Informationskompetenz“  
der gemeinsamen Kommission Informationskompetenz des Deutschen 
Bibliotheksverbands und des Vereins Deutscher Bibliothekare,  
die unser Projekt als preiswürdig erachtet hat!  
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FOS/BOS 
Ca. 1000 Schülerinnen und Schüler 

3 Ausbildungsrichtungen: Wirtschaft, Technik und 
Sozialwesen 

Berufsoberschule (Fachabitur in einem Schuljahr, allgemeine 
Hochschulreife nach einem weiteren Jahr) 

Fachoberschule (Fachabitur in zwei Schuljahren) 

Herkunftsschulen: Realschulen, Wirtschaftsschulen, 
Mittelschulen, Gymnasien 
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Hochschule Ansbach 
3.000 Studierende in den Bereichen Wirtschaft, Technik, 
Multimedia, Journalismus … 

Studium und Lehre als Kerngeschäft der Hochschule 

Seit dem Jahr 2000: Teaching Library (Lehraufträge und 
Bibliotheksveranstaltungen) 

Ziel: 100%-Abdeckung aller Studierenden in vertiefenden 
Kursen 
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Motivation 
Schule: Praxisnahes Lernen vor Ort in der wissenschaftlichen 
Bibliothek, Studierfähigkeit fördern und Schwellenangst 
abbauen 

Hochschule: Selbstverständnis als Hochschule in der Region 
und für die Region, viele Erstsemester kommen von der 
Fachoberschule/Berufsoberschule Ansbach 

Schule und Hochschule verstehen sich als Premium-Partner 

Bibliothek kann ihren Schwerpunkt Teaching Library 
ausbauen und unterstützt durch die Kooperation das Ziel 
„Studierendenakquise“  der Hochschulleitung 
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win-win 
 

 

6 Quelle: Fränkische Landeszeitung 2011  
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win-win 
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Quelle: Fränkische Landeszeitung 2014  
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Inhalt 
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Schulungskonzept Hochschulbibliothek Ansbach 
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Erstsemestereinführungen 
(verpflichtend, im Anschluss Freischaltung 
der Campus Card) 
 

Schulungen 
für einzelne 
Schulklassen 

Schulungen 
für externe 
Kunden über 
die VHS 

Schulungen 
für Personal 
der 
Hochschule 

Veranstaltung Datenbankrecherche und 
wissenschaftliches Arbeiten als Ziel in 
allen Bachelorstudiengängen 
Dauer: von 120 Min. bis 2 Tage 

Aktionstag „Jetzt 
schreibe ich endlich 
meine Arbeit“ 
 

Schulungen für 
Studierende 

Schulungen für Nicht-
Studierende 

Kooperation 
LUISE mit 
der FOS/BOS 

Infotheke (Mo., Di., Do. 9-17 Uhr, Mi. 9-19 Uhr, Fr. 10-16 Uhr) 

Fit für die Abschlussarbeit 
mit Fragerunde 
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Inhalt 
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Erfahrung 
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LUISE 1 
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LUISE 1 
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LUISE 1  
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LUISE lebt - weil 
L  Leistung  

U  Unterstützung  

I  Innovation  

S  Sicherheit  

E  Ehrlichkeit  
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LUISE lebt - weil 
L Leistung  

Organisatorisches und didaktisches Konzept müssen passen 

Team muss eine gleichbleibend gute 
Veranstaltungsperformance sicherstellen 

Platz schaffen für Schulklassen bis über 30 Personen: 
bauliche Veränderungen 2015 
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LUISE lebt - weil 
U Unterstützung  

Aufgaben der Hochschulbibliothek wachsen, Ressourcen 
wachsen nicht mit  vollständige Abdeckung aller FOS/BOS-
Klassen in Gefahr 

Lehrkräfte übernehmen die Hälfte der Schulungs-
veranstaltungen in der Bibliothek - mit dem 
Bibliothekskonzept 

Das müssen die Lehrkräfte und deren Schulleitung wollen 

Neues zulassen: Nicht-Bibliothekare schulen in unserer Bib 
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LUISE lebt - weil 
I Innovation  

Bereitschaft, ständig an den Details der Organisation und der 
90minütigen Schulungen zu arbeiten 

Lehrkräfte verstärken inhaltliche Vorbereitung im Unterricht 
vor dem Bibliotheksbesuch (inkl.Kurzarbeit) 

Schnupperstudium als LUISE-add-on 

Schule öffnet interne Lehrerfortbildungen zur Steigerung der 
Schulqualität (bspw. Methoden individuellen Feedbacks, 
Lehre 4.0) für die Hochschule 

Nicht nur Bibliothekare nehmen teil, sondern ProfessorInnen 
und wiss. Mitarbeitende  neue Qualität der Zusammenarbeit 
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LUISE lebt - weil 
S Sicherheit  

Beide Seiten können sich absolut aufeinander verlassen, 
selbst wenn Ansprechpartner auf beiden Seiten wiederholt 
wechseln 

Schule hat Themen im Unterricht tatsächlich vorbereitet 
(Modul 1), liefert immer rechtzeitig Seminarthemen (Modul 3) 
– Bibliothek hält alle vereinbarten Termine exakt und 
zuverlässig, steht als Veranstaltungsort bereit (Modul 4; auch 
zu bibliotheksfremden Themen, bspw. Ministerialbeauftragte 
und Lehrer besprechen sich mit integriertem 
Bibliotheksvortrag) 
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LUISE lebt - weil 
E Ehrlichkeit  

Modul 2 läuft nicht, also keine Besuche der Bibliothek in der 
Schule 

Gruppen nun deutlich größer: Mitglieder des Schulungsteams 
müssen sich verlustfrei zurückziehen dürfen, Lehrer können 
einspringen 

Grenzen der Kooperation: mehrwöchiger Praktikumswunsch 
klappt vorerst nicht 

Ausweitung auf weitere Schulen von Gymnasien gewünscht, 
aber nicht ressourcenneutral umsetzbar 
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LUISE lebt  
Fazit nach fünf Jahren 
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LUISE 2 
Sprechstunde 

LUISE 1 
Grundlagen 

LUISE 2 
Sprechstunde 

LUISE 4 
Lehrerfortbildung 

LUISE 3 
Datenbanken 

LUISE  
seit 2011 

105 Veranstaltungen 
1.791 Teilnehmer 

157,5 Stunden 
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LUISE lebt  
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Citavi für Lehrer 
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Der Dank 

Link zur Kooperationsvereinbarung LUISE: 
http://www.hs-ansbach.de/fileadmin/ 
allgemein/Bibliothek/Kooperationsvereinbarung_HS-
FOS.pdf 
 
jens.renner@hs-ansbach.de 
 
Danke für Ihre Aufmerksamkeit! 
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Text der Wettbewerbseinreichung 
1. Mit welchen Einrichtungen arbeiten Sie zusammen, welche Infrastrukturen haben Sie 
aufgebaut? 
Die Hochschulbibliothek kooperiert seit 2011 mit der Staatliche Fachoberschule und 
Berufsoberschule Ansbach (FOS/BOS). Im Gegensatz zu sonst üblichen punktuellen Schulungen 
von Schülern erhalten seit dem Schuljahr 2011/12 alle Schülerinnen und Schüler der 12. und 13. 
Klassen FOS/BOS Ansbach im Rahmen der Kooperation „LUISE“ qualifizierte 
Schulungsmaßnahmen durch die Bibliothek der Hochschule. Auch für die Lehrer der FOS/BOS 
Ansbach wird eine Fortbildung angeboten.  
 

 
2. Welche Ziele möchten Sie mit der Kooperation bzw. der Infrastruktur erreichen? 
Die Kooperation LUISE (L ernen lernen, U nabhängigkeit beweisen, I nternet beherrschen, S 
trategien entwickeln, E rfahrungen sammeln) soll die Nutzung einer wissenschaftlichen Bibliothek 
für alle Schüler der 12. und 13. Klasse attraktiver machen. Die Schülerinnen und Schüler erlernen 
grundlegende Techniken der Informationsbeschaffung aus wissenschaftlichen Quellen. Sie 
können so ihre Recherchetechniken und die Fähigkeit, schriftliche Arbeiten zu verfassen, 
erweitern.  
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3. Wie sieht die Zusammenarbeit aus, welchen Angebote haben Sie geschaffen? 
Alle Schüler der 12. Klassen kommen zu Modul 1 „Basiskompetenzen“ in die Bibliothek, Inhalte 
sind die Orientierung in einer wissenschaftlichen Bibliothek und das Kennenlernen des OPACs 
der Hochschule und des Bayerischen Verbundkatalogs mit der Fernleihmöglichkeit. Ein Teil 
dieser neunzigminütigen Veranstaltungen wird von vorab speziell geschulten Lehrkräften 
durchgeführt. Alle Teilnehmer dieser Veranstaltung sind, wenn sie ein Studium an der 
Hochschule Ansbach beginnen, von den obligatorischen Erstsemesterveranstaltungen der 
Bibliothek befreit. 
Modul 2 war in der Kooperationsvereinbarung als „Feedback zur Umsetzung von Modul 1“ in 
Form einer Sprechstunde von Bibliothekaren in der Schule genannt, dieses Modul wurde nach 2 
Jahren allerdings wegen fehlender Nachfrage auf Schülerseite. Stattdessen gibt es mittlerweile 
neue Formen der Kooperation (s.u.).  
Modul 3 „Einstieg in die wissenschaftliche Fachinformation“ führt alle Schüler der 13. 
Jahrgangsstufe in 90 Minuten die Arbeit mit fachspezifischen Datenbanken ein und stellt 
unterschiedliche Suchstrategien vor.  
Für Lehrer interessante Themen werden in Modul 4 „Fortbildung der Lehrkräfte“ (z.B. 
„Literaturverwaltung mit Citavi“, „Wissenschaftliches Arbeiten“, „Datenbankrecherche“) 
aufgegriffen.  
Aus der ursprünglich rein bibliotheksbezogenen Kooperation ist mittlerweile auch ein 
Schnupperstudium-Angebot der Hochschule für Schüler der FOS/BOS Ansbach entstanden und 
eigentlich schulinterne Fortbildungen für Lehrer der FOS/BOS werden für Teilnehmer aus der 
Hochschule (Professorenschaft, Mitarbeiter) geöffnet.  
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4. Wie lange besteht die Kooperation bereits? Wie ist sie in die Strukturen der beteiligten 
Institutionen integriert? 
Am 9. September 2011 wurde die Kooperationsvereinbarung LUISE vom damaligen 
Hochschulpräsident Prof. Dr. Gerhard Mammen und dem damaligen Schulleiter der FOS/BOS 
Ansbach, Oberstudiendirektor Dr. Heinz Stadelmann, unterzeichnet. Die Veranstaltungen finden 
seit dem Schuljahr 2011/12 ohne Unterbrechungen statt. 
 
Modul 1 von LUISE wird im Rahmen der Vorbereitung für das Fachreferat der 12.Klassen im 
November/Dezember angeboten. Die dabei vermittelten Inhalte sind prüfungsrelevant für eine 
Kurzarbeit, ebenso wie die Inhalte, die in einer dazu passenden Unterrichtssequenz durch die 
Schule vermittelt werden. Alle Teilnehmer dieser Veranstaltung sind, wenn sie ein Studium an der 
Hochschule Ansbach beginnen, von den obligatorischen Erstsemesterveranstaltungen der 
Bibliothek befreit. 
Modul 3 unterstützt im Juni/Juli die 13. Klassen bei der Erstellung der Seminararbeit mit 
Übungsbeispielen zum jeweiligen Rahmenthemen und mit für das Thema passenden 
Fachdatenbanken. 
Modul 4 findet mit jährlich wechselnden Themen, die sich am Bedarf der Lehrkräfte orientieren, 
statt.  
Nach der Durchführung der einzelnen Module finden Feedbackgespräche statt, um die 
Veranstaltungen zu evaluieren und kontinuierlich zu verbessern und am Bedarf der Schüler bzw. 
Lehrer auszurichten.  
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5. Wie viele Personen mit welchen Qualifikationen sind an der Erstellung und 
Durchführung Ihres Programms für diese Zielgruppe beteiligt? 
7 Mitarbeiter der Hochschulbibliothek (gD, mD, FaMI, sonstige) mit umfangreicher 
Schulungserfahrung und 2 Lehrer der FOS/BOS Ansbach, die jahrelange Lehrerfahrung 
mitbringen und gezielt durch die Bibliothek geschult wurden, um einzelne Veranstaltungen aus 
Modul 1 zu übernehmen. 
Das Konzept und die Unterlagen werden in Absprache mit der Schule durch die Bibliothek 
erstellt, angepasst und aktualisiert.  
 
 
6. Wie stellen Sie sicher, dass die Kooperation bzw. die Infrastrukturen nachhaltig angelegt 
sind? 
Mit der von der damaligen Hochschul- und Schulleitung unterschriebenen 
Kooperationsvereinbarung wurde die Basis für „LUISE“ gelegt und durch die neuen Leitungen 
fortgeführt. Auf beiden Seiten gibt es feste Ansprechpartner, die Schul- und die Bibliotheksleitung 
ist bei den Feedback-Gesprächen anwesend und bringt Ideen und Änderungswünsche ein. Seit 
2012 gibt es eine Unterrichtssequenz der FOS/BOS, zu der Modul 1 zählt und die mit einer 
Kurzarbeit abschließt.  
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